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Osterath in div. Auslagen

Mitteilungen und Neues aus

Fischeln, Königshof, Stahldorf, 

Donksiedlung, Oberend, Bösinghoven

Für die Woche vom 4. Oktober bis 10. Oktober 2025 Nr. 40

Wir laden Euch herzlich ein!
Kommt einfach vorbei und erkundet unser 

stups  KINDERZENTRUM auf spielerische, unterhaltsame 
und informative Weise. Wir haben ein buntes Programm 

für jedes Alter mit spannenden Aktionen, Überraschungs-
gästen und leckerer Verpfl egung geplant.

20 Jahre ASB-Netzwerk Fischeln
„Ruhestand ist Zeit für Neubeginn“. 
Was sich unter diesem Mottto bei-
nahe schüchtern anmutend im ehe-
maligen Krankenhaus hinter hohen 
Bäumen am Wimmersweg 29 „ver-
steckt“, hat es in sich. Hier betreibt 
der Arbeiter-Samariterbund – kurz 
ASB – seit 20 Jahren sein „Netz-
werk Fischeln“. Den sogenannten 
„Silver agern“, also den Menschen 
der Generation 50plus, die sich hier 
in immer größerer Anzahl zusam-
menfinden, ist körperliche Gesund-
heit und finanzielle Absicherung im 
Herbst ihres Lebens nicht genug. 
Ebenso wichtig sind ihnen soziale 
Kontakte, das Ausleben von ge-
meinsamen Neigungen und ein leb-
haftes kreatives Miteinander. Dies 
senkt – statistisch belegt – nicht 
nur die Gefahr von Demenzerkran-
kungen, sondern ist Ausdruck von 
Lebensfreude und Verantwortung 
füreinander.
All dies wurde anlässlich der Fei-
er zum 20-jährigen Jubiläum des 

weiter auf S. 2  

Ein Blumengruß an Ehrenamter/innen zum 20-jährigen Bestehen des ASB-Netzwerkes Fischeln
hintere Reihe v.l.: Bärfbel Deußen, Michael Tytlik, Peter Reynders, Ludger Wilstacke, Claus Herde, Regina Ahrens, 
Monika Böde, Hartmut Fahrenholz, Erika Adam, Jutta Albrecht, Elke Wolter
vordere Reihe v.l.: Klaus von de Gracht, Ingrid Neumann, Brigitte Selbach, Margrit Winkler, Roswitha Mühlig, 
Margot Frings, Sigrid Intveen, Heike Tytlik, Roswitha Gollan, Dagmer Jung, Günter Ciahotny
knieend: Josef Hoster, Gaby Wiedenhöft, Achim Görn
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Reparaturen · Verkauf · Beratung

Ihre Service-Nummern für alle Geräte, egal wo gekauft:
23613 oder 476373

HiFi · TV · SAT · KABEL
ALARMTECHNIK & SMARTHOME

IHR PARTNER
SEIT ÜBER 65 JAHREN

2008934-001

2K Multimedia
Friedrichstraße 34

47798 Krefeld

LOEWE Galerie
METZ Galerie

www.radiokox.de
2000258-011

Netzwerkes deutlich, zu der sich 
mehr als 200 Gäste im „Fischelner 
Burghof“ versammelt hatten. Doch 
warum „Netzwerk“? Der ASB bie-
tet in diversen Tätigkeitsfeldern 
buchstäblich ein soziales Netz und 
einen Treffpunkt für Integration und 
für das Ausleben eines „Das-woll-
te-ich-immer-schon-mal-machen“. 
Verschiedene Sportarten wie z.B. 
Radfahren, Wandern oder Kegeln 
gehören ebenso zum Angebot wie 
Kreatives und Kulturelles (z.B. Ma-
len, Kochen, Liederkreis), Gesel-
liges (z. B. Montagsklön, Mittags-
tisch), Spielegruppen (z.B. Skat 
oder Rommé) und sogar Digitales (z. 
B. PC-und Smartphone-Kurse) oder 
Englisch. Abgerundet wird die Pa-
lette durch Vorträge, Ausflüge etc. 
Ideen für neue Gruppen sind stets 
willkommen.
Hervorgegangen ist die ASB-Be-
wegung aus der Gründung im Jahr 
1888 durch 6 Berliner Zimmerleute, 
die die Verbesserung der Norfall-
seelsorge im beginnenden Indust-
riezeitalter anstrebten. Immer neue 
und größere Maschinen führten zu 
einem rapiden Anstieg der Opfer 
von Arbeitsunfällen. Zur Kompan-
sation felender Rettungsdienste 
griff man zur Selbsthilfe und führ-
te Aus- und Weiterbildungen in 
Erster Hilfe durch. So entstanden 
nach und nach Arbeiter-Samariter-
Kolonnen, an die heute noch Ret-
tungs- und Transportfahrzeuge des 
ASB erinnern. Bis heute fand eine 
stetige Weiterentwicklung statt, die 
den ASB zu einer der größten Hilfs- 
und Wohlfahrtsorganisationen 
Deutschlands wachsen ließ. Dies 
geschah nicht zuletzt durch die Er-
gänzung medizinischer Hilfe durch 
soziale Angebote. Dr. Peter Bucher 

als Vorsitzender des ASB nannte in 
seiner Begrüßung zur Jubiläumsfei-
er die Gründung und Entwicklung 
des ASB einen „Starschuss zu ei-
nem Selbstläufer“ und betonte, wie 
sehr unser Land von den Aktivitäten 
abhängig ist, die von Organisatio-
nen wie dem ASB ausgehen.

Dass die Feier wie an der Schnur ge-
zogen ablief, war in erster Linie der 
Leiterin des Netzwerkes Fischeln, 
Frau Bärbel Deußen, zu verdanken, 
die von ihrer Mitarbeiterin Berit Kuli-
cke unterstützt wurde. Eröffnet wur-
de das Programm durch ein Medley 
aus Wander- und Fahrtenliedern, 
für das der Liederkreis eigens ein 
Tonstudio aufgesucht hatte. Be-
fragt nach ihrer Motivation zum En-
gagement im ASB tauchte bei den 
Netzwerker/innen immer wieder 
der Hinweis auf: „Ich war neu in Fi-
scheln, ich habe nach Möglichkeiten 
gesucht, meine Hobbies zu pflegen 
und Menschen kennenzulernen, die 
das gleiche im Sinn hatten. Im ASB 
habe ich beides gefunden.“ Ein mit 
vielen Fotos illustrierter Ausflug in 
die letzten 20 Jahre rundete den 
Abend ab. Als kleine Geste wurden 
28 anwesenden Ehrenamtler/innen, 
die aber nur einen Teil der im loka-
len Netzwerk tatsächlich koordinativ 
engagierten Damen und Herren ab-
bildeten, ein Blumengruß überreicht.

Wer neugierig geworden ist, dem sei 
der Internetauftritt unter www.asb-
duesseldorf.de/unsere-angebote/
senioren-netzwerke/netzwerk-fi-
scheln empfohlen. Gelegenheit zum 
persönlichen Kennenlernen bietet 
sich mittwochs von 09.30 bis 10.30 
Uhr beim Netzwerkfrühstück (nach 
vorheriger Anmeldung) in den Räu-
men des ASB, Wimmersweg 29. �br.

Frank Meyer gewinnt Stichwahl und bleibt 
Krefelder Oberbürgermeister
Amtsinhaber bekommt 54,98 Prozent der Stimmen,  
Timo Kühn 45,02 Prozent
Frank Meyer (SPD) bleibt weitere 
fünf Jahre Oberbürgermeister der 
Stadt Krefeld – so das vorläufige 
amtliche Endergebnis. In der Stich-
wahl setzte sich der Amtsinhaber 
mit 54,98 Prozent der abgegebenen 
Stimmen gegen Timo Kühn (CDU) 
durch, der entsprechend auf 45,02 
Prozent kam. Die Wahlbeteiligung 
lag bei 37,34 Prozent. Von 64.698 
gültigen Stimmen entfielen 35.571 
auf Frank Meyer, 29.127 Stimmen 
auf Timo Kühn. Die 118 Wahllokale 
waren von 8 bis 18 Uhr geöffnet. Das 
Ergebnis stand um 19.37 Uhr fest.
Die Ergebnisse der OB-Stichwahl 
sind online abrufbar über die Ad-

resse https://www.krefeld.de/de/
buergerservice/kommunalwahl-
2025-wahlergebnispraesentation/. 

Das endgültige amtliche Endergeb-
nis stellte der Wahlausschuss am 
Mittwoch, 1. Oktober, in öffentlicher 
Sitzung fest. 

Mit seiner Wiederwahl geht Frank 
Meyer in seine dritte Amtszeit als 
Krefelder Oberbürgermeister. Der 
heute 51-jährige war erstmals 2015 
zum Oberbürgermeister der Stadt 
Krefeld gewählt und dann 2020 für 
eine zweite Amtszeit wiedergewählt 
worden. Stadt Krefeld-Presse und 
Kommunikation

Stadt Krefeld Stichwahl Oberbürgermeister – 
Wahlergebnisse Fischeln

WK 53 Stahldorf /Fischeln
Partei / Kandidat Stimmen in Prozent
SPD / Frank Meyer 1.167 57,40 %
CDU / Timo Kühn 866 42,60 %

WK 54 Königshof/Niederbruch/Fischeln
Partei / Kandidat Stimmen in Prozent
SPD / Frank Meyer 1.563 53,25 %
CDU / Timo Kühn 1.372 46,75 %

WK 55 Fischeln
Partei / Kandidat Stimmen in Prozent
SPD / Frank Meyer 1.769 50,63 %
CDU / Timo Kühn 1.725 49,37 %

Ein proppenvoller Saal zum 20. Geburtstag des ASB-Netzwerkes Fischeln

FISCHELNER
WOCHE

Ob Sport, Theater,  
oder Kunst –
alle Termine finden Sie  
hier bei uns!
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2001829-004

  V E R K A U F 

FAMILIENNEST ! 
Keine Käuferprovision! 

Fischeln * Reiheneckhaus mit 
Garage * 4 Zimmer auf ca. 105 m² 

Wfl. * vollunterkellert * 
wohnlichausgebaute Nutzfläche 
im Dachgeschoss * Garten mit 

Pool in Westaussrichtung * 
Grundstück 383 m² *  

Verbrauchssausweis 149,8 kWh (m²a), 
Gas, Bj.1973, Klasse E 

Kaufpreis 389.600 €  

  www.trimpop-immobilien.de 
     Tel.: 02151 - 36 99 88 0 

Krefelder Herbstzauber auf der Rennbahn

Vom 17. bis 19. Oktober schmü-
cken wieder rund 160 Ausstellende 
die Galopprennbahn in Krefeld für 
den beliebten Krefelder Herbst-
zauber. Begleitet vom melodischen 
Klang eines Pianisten erwartet die 
Gäste ein Ausflug voller Kreativität, 
Genuss und Inspiration.
Vielfalt entdecken –Mode, Genuss, 
Kunst und Vieles mehr Stilvolle 
Mode, handverlesene Accessoires, 
dekorative Highlights für drinnen 
und draußen –das breite Angebot 
der Ausstellenden begeistert mit 
kreativen Ideen, um die gemütliche 
Herbstzeit noch bunter und heime-
liger zu machen.
Die gemütlichen Biergärten laden 
zu einer entspannten Pause zwi-
schendurch ein. Hier kann nach 
Herzenslust geschlemmt werden. 
Service für Besucher
Besucherfreundlicher Service wird 
beim Herbstfestival großgeschrie-
ben. 
Der Veranstalter bietet eine kos-
tenlose Bargeldabhebung an und 
ein Depotservice ermöglicht das 
bequeme Abholen der Einkäufe mit 
dem PKW am Eingang.
Parken
Unmittelbar am Veranstaltungsge-
lände stehen Flächen zum Parken 
zur Verfügung. Am Samstag und
Sonntag erreicht man den Herbst-
zauber bequem und kostenlos mit 
dem Shuttle-Service: Von 10 bis
18.30 Uhr pendelt ein Shuttlebus 
alle 15 Minuten zwischen der Renn-
bahn und dem Sprödentalplatz, Zu-
fahrt Sprödentalstraße / Ecke Har-
denbergstraße. Dieser Bus bringt 

die Gäste direkt zum Eingang des 
Herbstzaubers und wieder zurück 
zum Parkplatz.
Öffnungszeiten: 
Freitag, 17.10., 12 – 18 Uhr
Samstag, 18.10., 10 – 18 Uhr
Sonntag, 19.10., 10 – 18 Uhr
Letzter Einlass: 17 Uhr
Adresse:
An der Rennbahn 4, 47800 Krefeld

Eintrittspreise & weitere Infos
Ticketpreis Erwachsene 12 € 
(Online-Tickets + Infos unter 
www.krefelder-herbstzauber.de), 
Kinder bis 18 Jahre haben freien 
Eintritt, angeleinte Hunde sind 
willkommen.
Eintrittskarten zu gewinnen – 
so machen Sie mit!
Die Fischelner Woche verlost 5 
x 2 Eintrittskarten für den Krefel-
der Herbstzauber auf der „Renn-
bahn“. Schreiben Sie uns ein-
fach eine Postkarte (Tel.-Nr. nicht 
vergessen!) mit dem Stichwort 
„Krefelder Herbstzauber 2025“ 
an die Fischelner Woche, c/o van 
Acken Druckerei & Verlag GmbH, 
Magdeburger Str. 5 in 47800 Kre-
feld, gern per Posteinwurf auch 
an Trimpop Immobilien, Kölner 
Str. 591, oder mailen Sie uns an 
fischelnerwoche@van-acken.de.
Einsendeschluss ist der 10. 10. 
2025. Die Gewinner werden tele-
fonisch oder per E-Mail benach-
richtigt. Verlagsmitarbeiter sind 
nicht teilnahmeberechtigt. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
Viel Glück!

Foto: Reno Müller

Erasmus-Projekt 
„Be Kind Online“
Junge Europäer setzen gemein­
sam ein Zeichen gegen Cyber­
mobbing 

auf der Wand – ein Bild, das bleibt, 
auch wenn die Gäste längst wieder 
zu Hause sind. „Es war unser ge-
meinsames Werk“, sagt ein deut-
scher Achtklässler stolz, „und jeder 
konnte seine Idee einbringen.“ Ne-
ben den Projekten sorgt auch das 
Miteinander außerhalb der Schule 
für bleibende Eindrücke. Bei Aus-
flügen nach Köln oder Düsseldorf, 
beim gemeinsamen Kochen oder 
einfach auf dem Pausenhof entste-
hen Freundschaften, die so schnell 
keine Landesgrenzen kennen. 
„Nach unseren Besuchen in Grie-
chenland und der Türkei im Frühjahr 
fand ich es toll, dass ich diesmal un-
seren Gästen unsere Schule, Stadt 
und Region zeigen konnte“, erzählt 
eine Neuntklässlerin. Am Ende der 
Woche ist die Stimmung feierlich. 
Die 7. Klasse tanzt, ein Projekt-
song wird gesungen, und bei einem 
bunten Buffet werden noch einmal 
Spezialitäten aus allen drei Ländern 
geteilt. Als die Teilnehmenden ihre 
Zertifikate und Lebkuchenherzen 
in Empfang nehmen, ist in vielen 
Gesichtern Wehmut zu sehen. „Na-
türlich ging es um Cybermobbing“, 
fasst Lehrerin Sabine Corbach zu-
sammen, „aber noch wichtiger war, 
dass junge Menschen erlebt haben, 
wie wertvoll Respekt, Humor und 
Gemeinschaft sind – online genauso 
wie im echten Leben.“ � Red.

Es ist Montagmorgen, die Aula der 
Freiherr-vom-Stein Realschule ist 
voller Stimmengewirr und gespann-
ter Blicke. Schülerinnen und Schü-
ler aus Griechenland und der Türkei 
mit ihren Lehrkräften stehen Seite an 
Seite mit ihren Gastgebern aus Kre-
feld, als die Musik-AG den Auftakt 
zur Erasmus-Woche „Be Kind On-
line“ spielt. „Wir wollen zeigen, dass 
Freundlichkeit im Netz keine Floskel 
ist, sondern Haltung“, sagt Schullei-
ter André Bartel in seiner Begrüßung. 
Die Gäste sind neugierig: Für viele ist 
es der erste Besuch in Deutschland, 
manche haben noch nie so lange 
Zeit in einer Gastfamilie verbracht. 
„Ich habe gleich am ersten Abend 
gemerkt, dass wir eigentlich gar 
nicht so verschieden sind“, erzählt 
eine türkische Schülerin lachend. 
„Wir hören dieselbe Musik, und 
beim Fußballspielen versteht man 
sich sowieso ohne viele Worte.“ Da-
mit genau diese Begegnungen mög-
lich werden, haben Lehrerinnen und 
Lehrer der Freiherr-vom-Stein Re-
alschule gemeinsam ein vielfältiges 
Programm gestaltet. Workshops, 
Ausflüge, kreative Projekte – doch 
im Mittelpunkt stehen die Gesprä-
che, das gemeinsame Arbeiten und 
das Erleben von Teamgeist. „Wenn 
Jugendliche merken, dass Respekt 
und Rücksicht in jedem Land die-
selbe Bedeutung haben, dann ist 
das die beste Prävention gegen 
Cybermobbing“, betont Projektko-
ordinatorin Melanie Schulte. Beson-
ders beeindruckend ist für viele das 
große Graffiti, das die Schülerinnen 
und Schüler gemeinsam auf dem 
Schulhof gestalten. „Sei freundlich 
online“ steht in leuchtenden Farben 

Die Schlösser wurden bei einem 
Ausflug an der Hohenzollernbrücke 
in Köln als Erinnerung an die ge-
meinsame Zeit angebracht. 

Die Schülerinnen und Schüler präsentieren das Graffiti, das sie gemein-
sam auf dem Schulhof gestaltet haben. � Fotos: privat

http://www.krefelder-herbstzauber.de
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Gute Handwerker vor Ort

Braunsweg 38 · 47807 Krefeld
Telefon (0 21 51) 30 01 80 · Fax (0 21 51) 30 00 46
www.siemesdach.de
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2000081-001

Meister-
betrieb für:

Heizungsanlagen, Gas- und Oelfeuerungen
Sanitäre Installation, Wärmepumpen

Solar- und Brennwerttechnik

Telefon (0 21 51) 39 12 07 · www.meulendick.de
2100343-005
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♦ Steildach ♦ Fassaden ♦ Bauklempnerei ♦ Velux-Fenster
♦ Schieferarbeiten ♦ Flachdach ♦ Reparaturen

Michael Schäfer  Dachdeckermeister

Maasweg 24 a · 47807 Krefeld
Tel.: (0 21 51 ) 30 53 09 · Fax: (0 21 51) 82 14 01

Franz-Hitze-Straße 10 a · Krefeld
Telefon 0 21 51 / 39 78 10
www.moebel-maassen.de

2000100-003

• Haustüren
• Innenausbau

• Fenster und Türen
aus Holz und Kunststoff

• Individuelle Möbelanfertigung

Tempelsweg 7b
47918 Tönisvorst
Tel.   (0 21 51) 97 08 08
Fax (0 21 51) 97 08 07

2000174-001

Tief- und Straßenbau
Gartengestaltung
Pfl asterarbeiten aller Art

   Hammersteinstr. 1 · 47807 Krefeld
Telefon: (02151) 76 35 570

info@neumeyer-hv.de
2003902-012

Technikpartner RinschTechnikpartner Rinsch
Maybachstr. 157 · 47809 KR-Oppum
www.technikpartner.net
Tel. 02151-543888

2005585-001

Ihr Fach -
geschäft 

für TV, 
HiFi, Sat, 

Alarmtechnik und 
Klingelanlagen

Alarm
liSeit über 

75 Jahren!  
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Ihr kompetenter Partner
für technische Gebäudeausrüstung
Heizung • Lüftung • Sanitär • Klima
Öl- und Gasfeuerungen • Kundendienst

Obergath 126 · 47805 Krefeld
Telefon 0 21 51 / 3 19 50 · Fax 31 95 20

SpielZeit mit der Kölner Maus –  
und dem Krefelder stups-Frosch
„SpielZeit – die Maus öffnet Türen“ 
– dieses Motto wird das stups KIN-
DERZENTRUM der DRK-Schwes-
ternschaft Krefeld am „Maustag“ 
des WDR am 3. Oktober erweitern: 
Von 11 bis 15 Uhr ist in der inklusiven 
KiTa und im Kinder- und Jugendhos-
piz „SpielZeit inklusiv – alle spielen 
mit, Jung und Alt, mit Einschränkung 
und ohne, alle Nationen…“
Im Gebäude und im Garten gibt es 
die unterschiedlichsten Spiel- und 
Mitmachstationen, die alle unter 
inklusiven Aspekten gestaltet sind: 
Unter anderem gibt es einen Ska-
ter-Rollstuhl-Parcours in Zusam-
menarbeit mit dem gemeinnützigen 
Projekt „Sit’n Skate“ aus Dortmund: 
Hier können alle ausprobieren, wie 
sich das Fahren in einem Rollstuhl 
anfühlt und ihr Geschick auf kleinen 
Rampen testen. Florian und Simo-

ne, zwei Mitglieder in dem Projekt, 
zeigen kleine Kunststücke im „Rol-
li“. In der Teddy-Klinik geht es um 
das Thema Erste Hilfe, im Kreativ-
raum werden Großbilder gemalt und 
an einer Pinnwand können sich die 
Besucher/-innen mit dem Thema 
„Kinderrechte“ auseinandersetzen. 

Außerdem können sie den Snoe-
zelen-Raum und ein Kinderzimmer 
im Hospiz-Bereich des Gebäudes 
besichtigen, „der restliche Bereich 
ist zum Schutz unserer Ausflügler 
nicht zugänglich“, so Kinderzent-
rums-Leiterin Anja Claus. 

Dank der Unterstützung Krefelder 
Unternehmen ist für das leibliche 
Wohl aller ist gesorgt. Anja Claus ist 
stolz darauf, dass das ganze Pro-
gramm des Tages von allen Mitar-
beitenden gemeinsam entwickelt 

wurde – aus der Kita, dem Famili-
enteam des Kinder- und Jugend-
hospizes, der sozialmedizinischen 
Nachsorge, der ambulanten Kinder-
krankenpflege und den ehrenamt-
lich Helfenden in allen Bereichen. 
Im stups KINDERZENTRUM steht 
der Maustag auch in Verbindung mit 

dem Welthospiztag am 11. Oktober. 
„Das Motto ‚Hospiz – Heimat für 
alle‘ betrifft ja nicht nur Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene in ihrer 
letzten Lebensphase. Wir begleiten 
unsere Ausflügler und ihre ganze 
Familie oft über eine lange Zeit und 
bieten allen einen Schutzraum in ei-
ner schwierigen Zeit – egal, wie lan-
ge unsere Hilfe benötigt wird“, so 
Diane Kamps, die Oberin der DRK-
Schwesternschaft Krefeld. 
Die Veranstaltung findet im stups 
KINDERZENTRUM, Jakob-Lintzen-
Str. 8, Krefeld / Königshof statt.

Die Besucher können beim Maus-
tag im stups KINDERZENTRUM 
Spiele ausprobieren, die Menschen 
mit Einschränkungen gerecht wer-
den. Hier ein Mensch ärger dich 
nicht mit Magnet-Folie / Magneten 
zum Halten der Spielsteine oder mit 
einem verkürzten Spielverlauf, nur 
drei und deutlich größeren Spiel-
steinen, die gut zu greifen sind.
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Werden Sie Glücksbringer!

Seit über 40 Jahren fi nden wir für unsere Hilfsorganisationen 
die richtigen Partner. Helfen Sie uns dabei. Durch diese wich-
tige Aufgabe tragen wir dazu bei, dass Hilfsprojekte planbar 
und fi nanzierbar sind.

Wir suchen Sie als Mitarbeiter*in für unsere Spenden-
telefonie.  Werden Sie ein Teil von unserem Team und helfen 
Sie durch Ihr Geschick und Ihre Überzeugungskraft die Welt 
ein Stück besser zu machen.

Ihre Aufgaben:
•  Sie telefonieren mit Mitgliedern und Unterstützer*innen 

namhafter Hilfsorganisationen
•  Sie informieren Kunden über aktuelle Projekte und werben 

um Unterstützung 
•  Die Tätigkeit beinhaltet keine Kaltakquise 

Ihr Profi l:
•  Kommunikationsstarke, freundliche und empathische 

 Persönlichkeit
•  Hilfreich sind erste Erfahrungen im Bereich von Kunden-

service oder Call Center, aber nicht notwendig. Sie werden 
umfassend eingearbeitet

•  Sehr gute mündliche sowie schriftliche Deutschkenntnisse
•  Affi  nität für soziale oder gemeinnützige Themen
•  Eine abgeschlossene Berufsausbildung ist nicht erforderlich

Was wir bieten:
•  Professionelle und gründliche Einarbeitung in die 

 Fundraising- und Outbound-Telefonie 
•  Faire, fi xe Entlohnung, keine Provision
•  Themenvielfalt durch abwechslungsreiche Kunden 

und Kampagnen
•  Regelmäßige Weiterbildungsmöglichkeiten 
•  Ein engagiertes und gut gelauntes Team
•  Ideale Rahmenbedingungen für Vollzeit und Teilzeit
•  Arbeitszeiten Montag bis Freitag zwischen 

8.30 Uhr und 19.00 Uhr, gelegentliche Samstagsarbeit.

Egal Minijob, Teilzeit oder Vollzeit, wenn Sie Lust darauf haben 
in unser Team zu kommen, dann melden Sie sich gerne.

Per Telefon (02151/4400-61) oder E-Mail (gabriele.baller-
stein@van-acken.de) bei Gabriele Ballerstein.

van Acken Fundraising GmbH
Magdeburger Straße 5 · 47800 Krefeld

Telefon 02151 / 44 00 - 61
gabriele.ballerstein@van-acken.de · www.van-acken.de

Workshops, Demo und Schulfest:  
MSM-Gymnasium feiert Demokratie
Schule in Fischeln gestaltet zum zweiten Mal lebendigen Projekttag

Sogar die Kölner Straße musste 
streckenweise gesperrt werden. 
Begleitet von der Polizei schob sich 
ein Demonstrationszug mit meh-
reren Hundert jungen Menschen 
langsam vom Maria-Sibylla-Meri-
an-Gymnasium über die Verkehrs-
ader in Fischeln zurück zur Schule. 
Die Überschrift für die Kundgebung 
hatten die Schülerinnen und Schü-
ler vorher selbst bestimmt: Gegen 
Ausgrenzung und Diskriminierung. 
Die Demo war ein aufregender 
Baustein des zweiten Demokratie-
tages am MSM. Anders als bei der 
Premiere im vergangenen Jahr ver-
ließen die Schüler gemeinsam mit 
Lehrkräften, der Schulleitung und 
Eltern hierfür das Schulgelände, 
hatten eigens Plakate und Schilder 
gebastelt. Diesmal fügte das Gym-
nasium auch noch ein Schulfest 
an den lebendig ausgestalteten 
Projekttag. Unter dem Motto „De-
mokratie betrifft uns“ feierte die ge-
samte Schulgemeinschaft Toleranz, 
Meinungsfreiheit, Zivilcourage und 
politische Mitbestimmung.
Der Vormittag war zunächst gefüllt 
mit unterschiedlichen Workshops 
und Projekten. Das Maria-Sibylla-
Merian-Gymnasium verfügt über 
ein fächerübergreifendes Curricu-
lum zur Demokratie. Dies hält al-
tersgerechte Schwerpunkte für die 
jeweiligen Jahrgangsstufen parat. 
Und deshalb widmeten sie sich 
auch beim Projekttag verschiede-
nen Themenfeldern. Die Jüngsten 
aus den fünften Klassen starteten 
etwa mit einem interkulturellen 
Frühstück. Der Jahrgang sechs 
beschäftigte sich mit politischer 
Teilhabe im Rahmen der Kommu-
nalwahl, besuchte das Krefelder 
Rathaus und machte Demokratie 
auf lokaler Ebene anschließend über 
ein Planspiel greifbar. Die Schüler 
der neunten Klassen näherten sich 
wiederum mit Unterstützung von 
Journalisten des Radiosenders 
Welle Niederrhein dem Phänomen 

der Hassrede im Internet. Und die 
Oberstufe verarbeitete Themen wie 
staatliche Gewaltenteilung, gesell-
schaftlichen Zusammenhalt und 
Femizide in kreativen Poetry Slams.
Aufgabe der Schüler aus der Ein-
führungsphase (EF) war es, die 
Demonstration zu planen. Damit 
hatten die Jugendlichen schon am 
Vortag begonnen. Bevor sich der 
Tross in Gang setzte, eröffneten lei-
denschaftliche Redebeiträge dreier 
Schülerinnen diesen zweiten gro-
ßen Programmabschnitt. Die Rück-
kehr zum Schulhof war gleichbe-
deutend mit dem Start eines bunten 
Schulfestes. Hierfür hatte das MSM 
im Vorfeld auch außerhalb gewor-
ben, sodass einige Grundschulkin-
der und interessierte Bürger aus 
dem Quartier vorbeischauten.
Sie konnten die Ergebnisse der 
Vormittagsarbeit begutachten: 
Die Schüler stellten ihre Gedichte, 
Plakate, Videos und weitere kre-
ative Exponate vor. Langfristige 
Schulprojekte wie die AG „Schule 
ohne Rassismus“, die Schülerver-
tretung und die Projektgruppe der 
Gedenkstättenfahrt präsentierten 
ihre Arbeit. Mit dabei waren auch 
außerschulische Institutionen: Die 
NS-Dokumentationsstelle Villa 
Merländer, Amnesty International, 
die Seebrücke und der Verein Nao-
mi informierten über ihre Tätigkeit 
und hatten Mitmachaktionen orga-
nisiert.
„Das war ein sehr fröhlicher, aus-
gelassener Tag, der uns als Schul-
gemeinde weiter zusammen-
wachsen lässt. Ein großer Dank 
gilt allen beteiligten Schülerinnen 
und Schülern, Lehrkräften, Eltern 
sowie externen Partnern und Hel-
fenden für das große Engagement. 
Mit dem Projekttag wollen wir ein 
Zeichen für gelebte Demokratie 
im Schulalltag setzen und unser 
Engagement für die Demokratie-
bildung erkennbar machen“, sagt 

Zum Demokratietag des MSM-Gymnasiums gehörte eine Demonstration 
gegen Ausgrenzung, für die zeitweise auch die Kölner Straße gesperrt 
war.� Foto: MSM-Gymnasium

die stellvertretende Schulleiterin 
Christine Stascheit. Den Ausklang 
des Demokratietags begingen die 
Fünftklässler mit einem musikali-
schen Auftritt. Ihre Interpretation 
des Ärzte-Songs „Demokratie“ war 
sinnbildlich für den gesamten Pro-
jekttag der Fischelner Schule: laut, 
mitreißend und stimmungsvoll.

FISCHELNER
WOCHE

Die besten Angebote  
immer zu finden in der
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Sport rund um Fischeln

VfR Fischeln 1920

Bogensport
Am 20. September hat die Bogen-
abteilung des TuS Barop zu einem 
internationalen Sternturnier einge-
laden, an dem drei Schützen des 
VfR Fischeln 1920 e.V. teilgenom-
men haben.
In einem Sternturnier werden 4 x 36 
Pfeile auf verschiedene Distanzen 
geschossen, wobei sich die Distan-
zen auch noch einmal nach Klassen 
unterscheiden. 
In der Jugendklasse weiblich mit 
je 36 Pfeilen auf 60m, 50m, 40m 
und 30m belegte Lena Müller Platz 
zwei und qualifizierte sich durch ein 
Gesamtergebnis über 1000 Ringen 
zudem für ihren ersten Fitastern. 
Matthias Müller erreichte in der 
Masterklasse mit je 36 Pfeilen auf 
70m, 60m, 50m und 30m Platz 
zwölf. Marvin Gassner belegte in 
der Herrenklasse mit je 36 Pfeilen 
auf 90m, 70m, 50m und 30m Platz 
acht und konnte sich ebenfalls für 
seinen ersten internationalen Fitas-
tern qualifizieren. 
Als Team Nocke beendeten die drei 
Schützen gemeinsam den Mann-
schaftswettkampf auf Platz acht.

TSV Meerbusch

Rehasport-Orthopädie
Der TSV Meerbusch e.V. bietet auf-
grund hoher Nachfrage ab dem 28. 
Oktober einen weiteren Kurs „Re-
hasport-Orthopädie“ in Bösingho-
ven an. Dieses Angebot richtet sich 
an Mitglieder und Gäste mit einer 
ärztlichen Verordnung – sowohl als 
vorbeugende Maßnahme als auch 
als Anschluss an eine stationäre 
Rehabilitation.
Der Rehasport Orthopädie ist spe-
ziell für Menschen gedacht, die 
unter Beschwerden des Stütz- und 
Bewegungsapparates leiden. Da-
zu zählen Rücken- und Nacken-
schmerzen ebenso wie Probleme 
an Knie, Hüfte, Fuß oder Schulter. 
In den Übungseinheiten werden 
gezielt Muskulatur gekräftigt, Wir-
belsäule und Gelenke mobilisiert 
sowie Haltungsfehler und Hal-
tungsschwächen verbessert. So 
trägt das Training nicht nur zur 
Linderung bestehender Beschwer-
den bei, sondern stärkt auch das 
allgemeine Wohlbefinden und die 
Beweglichkeit.
Der Kurs findet ab dem 28. Oktober 
2025 immer dienstags von 10:45 
bis 11:30 Uhr im TSV Trainingscen-

ter „Alte Schule“ in Bösinghoven 
statt. Geleitet wird der Kurs von 
Christel Penners.
Interessierte können sich per E-Mail 
unter gs@tsv-meerbusch.de an-
melden. Telefonische Rückfragen 
beantwortet die Geschäftsstelle 
des TSV unter 0 21 59/81 99 64.

Billardfreunde Osterath 
1953

Die neue Saison hat gerade begon-
nen und die 1. Mannschaft der Bil-
lardfreunde Osterath 1953 musste 
zum ersten Auswärtsspiel bei den 
Billardfreunden Königshof antreten.
Leider ist der Billardsport aus 
dem Rampenlicht des Interesses 
gedrängt worden. So sind in der 
Bezirksklasse nur noch 4 Vereine 
vertreten, sodass man sich geeinigt 
hat, eine Doppelrunde zu spielen. 
Auf diese Weise soll erreicht wer-
den, dass das Interesse an diesem 
faszinierenden Sport, Carambolbil-
lard, nicht ganz erlischt.
Das Auftaktspiel der 1. Mannschaft 
der Billardfreunde Osterath 1953 
ging leider deutlich verloren. Den-
noch ist die Freude am Spiel un-
gebrochen und es ist schon das 
nächste Spiel gegen den BC Hilden 
am 11. Oktober um 16 Uhr, in der 
heimischen Spielstätte, Gaststät-
te „Zum Wolfgang“, Strümper Str. 
21, Osterath, angesetzt. Zuschau-
er und Interessenten sind herzlich 
eingeladen.

TTF Rhenania Königshof 
1950

Niklas Babinsky löst Ticket für 
die Bezirksmeisterschaften
Am 27./28. September fanden die 
diesjährigen Qualifikationswett-
kämpfe für die Bezirksmeister-
schaften am 25./26. Oktober in 
Weeze statt. Der Rhenanier Niklas 
Babinsky startete in der Gruppe der 
U15-Spieler und lieferte dort eine 
starke Performance. Mit lediglich 

1 Niederlage schaffte er es bis ins 
Halbfinale und musste sich dort 
nur dem späteren Sieger Benja-
min Viktor Graf geschlagen geben. 
Letztlich landete er dann auf dem 
3. Platz von 73 gemeldeten Teilneh-
mern und durfte stolz darauf sein, 
sich damit die Berechtigung zur 
Teilnahme an den diesjährigen Be-
zirksmeisterschaften für die Jugend 
erspielt zu haben.
Stefanie Kieborz mit 
Glanzleistung 
Die Rhenania-Königshof-Damen, 
die in der Verbandsliga 3 ihre Wett-
kämpfe bestreiten, mussten am 26. 
September mit Heimrecht gegen 
die Damenmannschaft des TTSV 
Bottrop antreten. Hier konnte man 
spannende Spiele beobachten, die 
am Ende mit einem 7:3-Sieg für 
die Bottropper Mannschaft ende-
ten. Trotz dieser Niederlage muss 
die Leistung von Stefanie Kieborz 
besondere Erwähnung finden, 
denn sie konnte mit Ana Kaloudis 
ein Doppel und im Anschluss auch 
noch ihre beiden Einzel gewinnen. 
Und das gegen Spielerinnen, die 
mit mehr als 100 TTR-Punkten 
Vorsprung vor ihr lagen. Mit etwas 
mehr Glück wäre auch ein 5:5-Un-
entschieden der Heimmannschaft 
möglich gewesen, denn Ana Kalou-
dis und Margret Scheithauer muss-
ten sich leider in jeweils einem ihrer 
Einzel nach 5 engen Sätzen mit 2:3 
geschlagen geben.

HSG Krefeld Niederrhein

Punkte-Teilung im 
Aufsteiger-Duell
Die Eagles mussten sich am Sonn-
tagabend im Auswärtsspiel beim 
HC Oppenweiler-Backnang mit ei-
nem 31:31 (13:15) zufriedengeben. 
In der 44. Minute führten sie noch 
mit fünf Treffern, am Ende kam es 
aber noch zum Unentschieden. 
Beinahe hätte es im dritten Duell 
zwischen beiden Teams die dritte 
Niederlage für die HSG gegeben. 
Bei den Eagles ragten Robert Krass 

Niklas Babinsky bei der Siegerehrung (ganz rechts)
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mit neun Treffern als bester Werfer 
sowie Torwart Finn Rüspeler mit elf 
Paraden heraus. „Wir haben leider 
einen Punkt verloren“, sagte der 
HSG-Torhüter nach dem Spiel.
Nicht mit dabei war Falk Kolodziej, 
der aufgrund einer Wadenverletzung 
geschont wurde. Die Gastgeber 
freuten sich indes über die Rück-
kehr von Ex-Nationalspieler Dominik 
Weiß. Den besseren Start ins Auf-
steiger-Duell erwischten die Eagles. 
Gleich in der ersten Minute kassierte 
der HCOB eine Zweiminutenstrafe, 
zudem verwandelte Christopher 

Klasmann den fälligen Siebenmeter 
sicher. Das gab dem Team Auftrieb, 
der deutlich spürbar war. Nach zehn 
Minuten führten die Gastgeber mit 
6:2. Torwart Finn Rüspeler trug mit 
drei Paraden dazu bei.
Bis zur Pause blieben die Gäste 
das bessere Team. Auch wenn eine 
Fünftore-Führung durch Fehlwürfe 
verspielt wurde, hieß er nach 30 Mi-
nuten 15:13 für die HSG. Zwischen-
zeitlich waren für Jörn Persson Lu-
cas Siegler und für Lukas Schneider 
Robert Krass ins Spiel gekommen. 
Letzterer führte sich mit zwei Tref-

fern sehr gut ein. Auch nach der 
Pause erweckten die Hausherren 
zunächst nicht den Eindruck, das 
Spiel unbedingt drehen zu wollen. 
Die Eagles bauten wie vor der Pau-
se mit ihrem Tempospiel die Füh-
rung erneut bis auf fünf Tore aus.
Dabei war besonders Robert Krass 
kaum zu stoppen, der drei Treffer 
in Folge erzielte. Doch der Mit-Auf-
steiger gab sich nicht geschlagen, 
im Gegenteil. Trainer Mark Schmetz 
schickte mit Lars Jagieniak, Chris-
topher Klasmann und Mike Schulz 
frische Kräfte aufs Parkett. Durch 

zwei Fehlwürfe der Eagles kam der 
HCOB mit einem 5:1-Lauf zum Aus-
gleich (26:26) und ging in der 54. 
Minute zum ersten Mal in Führung. 
So kam in den Schlussminuten 
noch einmal unnötig Spannung auf.
Die Führung wechselte jetzt. 144 
Sekunden vor dem Ende lagen die 
Eagles mit einem Tor vor. Doch die 
Gastgeber schlugen zurück und 
führten 44. Sekunden später durch 
einen Siebenmeter mit 31:30. Doch 
mit dem letzten Wurf des Spiels ret-
tete Robert Krass mit seinem neun-
ten Treffer den einen Punkt.

VLN Krefeld
Mundart-Gruppe sucht Gitarristen

Die erste Veranstaltung „Mundart 
im VLN“ nach der Sommerpause 
findet am Donnerstag, 9. Oktober, 
von 16.30 bis 18.30 Uhr, wieder im 
Kulturpunkt Friedenskirche am Lu-
isenplatz 1, statt. Das Motto: Nou 
send mer all wier hee. Gäste sind 
herzlich willkommen.
Die beliebten Mundart-Treffen des 
Wander- und Heimatvereins gibt 
es seit 1997. Zuletzt traf sich die 
Gruppe im April und ehrte Heinz 
Webers, den Gründer und Förderer 
des Krieewelsch, anlässlich seines 
90. Geburtstags.
Zur Freude aller Beteiligten wirkte 
der Jubilar auch mit und trug meh-
rere Lieder und Texte vor, in der 
Krefelder Mundart und in Hoch-
deutsch.

Die monatlichen Treffen vom Herbst 
bis zum Frühjahr sind auch des-
halb immer gut besucht, weil es 
viele Beiträge mit Musikbegleitung 
gibt. Zuletzt wirkte meist die Band 
„Krieewelsche Fente“ mit Dieter 
Brendgens und Walter Langer mit 
ihrer Gitarre mit. Auch Begleitung 
mit Mundharmonika und Klavier 
gibt es gelegentlich. Jetzt sucht 
der VLN Krefeld weitere Unter-
stützung durch Gitarrenspieler mit 
Interesse an der Mundart, weil die 
„Fente“ zukünftig seltener dabei 
sein können. Nette Stimmung und 
viel Beifall bei den Mundart-Treffen 
sind garantiert. 

Informationen bei Bärbel Stöcker 
unter Telefon KR 39 46 33 oder b_
stoecker@arcor.de.

Dieter Brendgens mit Gitarre und Heinz Webers beim letzten Mundart-
Treffen am 3. April

IG Metall-Senioren Krefeld-Süd richten wieder 
Skatturnier für guten Zweck aus
Anmeldung ab sofort möglich

Wie in den vergangenen Jahren 
auch, laden die IG Metall-Senioren 
Krefeld-Süd, wieder zu einem Skat-
turnier ein. Neben der jährlichen 
Unterstützung der KiTa Remschei-
der Straße soll in diesem Jahr auch 
das Setzen eines Pflastersteins 
„gegen das Vergessen“ finanziert 
werden. 
Der Austragungsort ist am Don-
nerstag, den 06. 11. 2025 in der 
Großmarkt-Kantine an der Op-

pumer Straße 175. Einlass ist ab 
14.30 Uhr, Beginn um 15.00 Uhr. 
Das Startgeld beträgt 6 Euro.
Neben einem Geldgewinn für den 
1. Preis über 50 Euro gibt es wieder 
viele schöne Sachpreise zu gewin-
nen. Maximal 30 Personen können 
teilnehmen. Eine Anmeldung ist un-
bedingt erforderlich bei H. G. Möll, 
Tel.: KR 39 86 65, D. Feldner, Tel.: 
KR 39 71 19 oder beim Kantinen-
wirt, Tel.: KR 54 67 65.

Nachtwächtersaison in Linn hat begonnen
Am Mittwoch, 1.Oktober, hat die 
neue Nachtwächersaison in Linn 
begonnen. Fast jeden Mittwoch 
führt der Nachtwächter Heinz-Peter 
Beurskens Besucher wieder durch 
das Burgstädtchen und erzählt Ge-
schichten aus der Vergangenheit. 
Schon mehrfach war diese außer-
gewöhnliche Führung Gegenstand 
von Fernsehberichten. 

Karten gibt es nur im Vorverkauf im 
Restaurant Em Kontörke in Linn. 
Die Karten kosten 22 € und enthal-
ten auch ein Grünkohl mit Wurst-
Essen oder vergleichbares.
Auch Sonderführungen z.B. für Ver-
eins- oder Weihnachtsfeiern sind 
nach Absprache mit dem Nacht-
wächter und einem Linner Restau-
rant möglich.
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www.Fischelner-Sportverein.de

Malerbetrieb Busenbecker
Günstige u. fachgerechte Ausführung

Tel. 0172 - 26 55 75 6
www.malermeister-busenbecker.de

2101674-002

2000036-010

HÖRGERÄTE
Wo?

Bei Optik-Akustik Krischer
Kölner Str. 526 · Tel. KR 302550 

2001781-004

Gartenpfl ege · Gehölzschnitt
Baumfällung

Gärtnermeister R. Zimmermann
� KR-313611 oder 0170-3163616

2000299-003

Passbilder sofort
7,99€ Foto Fuchs

Kölner Str.550  47807 Krefeld
Tel. 02151 300 679

2000036-008

BRILLE KRISCHER

TERMINE
Literaturkreis KÖB St. Clemens
Die Lesungen in der KÖB am Cle-
mensplatz werden jeweils am 
zweiten Freitag des Montas im Cle-
menshaus von 15.30 bis 17.30 Uhr 
angeboten. Zu folgenden Termi-
nen sind alle interessierten Frauen 
herzlich eingeladen neue Bücher 
kennenzulernen, die jeweils nach 
kurzen Erläuterungen zu Inhalt 
u. Autor in Auszügen vorgelesen 
werden: 10. 10. u. 12. 12. 25. Eine 
vorherige Anmeldung per E-Mail an 
maria-krause@arcor.de ist hilfreich, 
aber nicht zwingend notwendig.
TAM – Theater am Marienplatz
Nachtprogramm im Oktober
„Hauer hören (und spielen) sollte 
ein Muss sein!“ zeigt das TAM an 
den Freitagen, 3., 10., 17., 24. + 
31. 10. um 22 Uhr. Wo? Theater 
am Marienplatz, Marienplatz 81 in 
Fischeln. Weitere Infos unter www.
tamkrefeld.de.
Arbeiter-Samariter-Bund (ASB)
Wimmersweg 29, KR-Fischeln
Mo., 06. 10., 15 Uhr
Montagsklön, Gespräche bei Kaf-
fee und Kuchen, keine Anmeldung 
erforderlich, ASB; 15 Uhr Boule im 
Stadtpark Fischeln
Di., 07. 10., nachmittags
Smartphoneberatung (auch für 
Tablets oder Laptops), Vereinba-
rung eines Einzeltermins unter Tel. 
93 41 70
Do., 09. 10.
15 Uhr Offener Spieletreff für alle, 
keine Anmeldung erforderlich, ASB
Mo., 13. 10.
12 Uhr Warmer Mittagstisch „Ge-
meinsam schmeckt es doch am 
besten“, Kürbissuppe-Kostenbei-
trag 5 €, Anmeldung bitte bis 08. 10. 
unter Tel. 93 41 70
Wanderverein VLN Krefeld
Mo., 06. 10.
Radwanderung  
„Start in die Woche“
Abfahrt 10 Uhr Stadtwaldeingang 
Ecke Hüttenallee/Jentgesallee, 
Fahrzeit ca. 2 Std, gemütliche Ge-
schwindigkeit bis 14 km/h. Wander-
führer Ralf Hesse, Tel. KR 56 10 49, 
u. Bernd Klein, Tel. KR 59 27 45
Nordic Walking in Fischeln
Treffpunkt 16 Uhr Persiluhr am 
Stadtpark Fischeln. Wanderstrecke 
5 km, 1 Std., eigene Stöcke. Wan-
derführer: Bärbel Stöcker, Tel. KR 
39 46 33 u. Erich Kolomaznik, Tel. 
KR 30 44 49
Nordic Walking im Stadtwald
Treffpunkt 15 Uhr Stadtwaldein-
gang (Hüttenallee / Jentgesallee), 
Wanderstrecke 5 km, 1 Std., eigene 
Stöcke. Wanderführerinnen: Marga 

Guttmann, Tel. KR 9 42 74 88 u. 
Ellen Klein, Tel. KR 59 27 45
Di., 07. 10.
Wanderung „Mit der Kulturlinie 107 
durch das Ruhrgebiet“
Abfahrt 9.41 Uhr Krefeld Hbf, Preis-
stufe C, 8 km, Schlusseinkehr, Füh-
rung im Museum Folkwang, Kos-
tenteilung, Anmeldung bis 04. 10. 
Wanderführerin: Lydia Weßling, 
Tel. 0 28 32-9 72 07 08 o. lydiawes-
sling@gmail.com
Radtour zum Wasserturm 
Mönchengladbach
Abfahrt 10 Uhr Hülser Markt (Nä-
he Santa Lucia), 65 km, 6 Std. bis 
18 km/h, Einkehr mittags. Wander-
führer: Holger Dietrich, Tel. 01 72-
9 00 62 92 o. holger.vln@vodafone-
mail.de
Spielenachmittag in der Mediothek 
am Theaterplatz
14 bis 17 Uhr. Jeder kann sein 
Lieblingsspiel mitbringen. Anmel-
den bei: Marie-Hélène Miodek, Tel. 
01 51-70 04 68 83 o. mhmio7777@
gmail.com
Mi., 08. 10.
Offenes Singen
15 Uhr Bürgertreff, Ostwall 85. In-
fos: Bärbel Stöcker, Tel. KR 39 46 33 
o. b.stoecker.vln@magenta.de
Do., 09. 10.
Radtour über Grevenbroich zur 
Erftmündung
Abfahrt 10 Uhr Persil-Uhr am Stadt-
park Fischeln, 80 km bis 17 km/h, 
Einkehr mittags. Wanderführer: Mi-
chael Burgdorf, Tel. KR 30 38 00 o. 
michael.burgdorf@gmx.de
Wanderung „Grindsmarker Wald 
und Sechs-Seen-Platte“
Abfahrt 10 Uhr Haltestelle L 044 
Burg Linn (Parkplatz Hafenstr.) mit 
PKW, 12 km, 3 Std., Anmeldung 
bis 06. 10. Wanderführerin: Maria 
Pesch, Tel. KR 52 02 20 o. mariak-
pesch@arcor.de
Mundart im VLN:  
Nou send mer all wier hee
16.30 bis 18 Uhr im Kulturpunkt 
Friedenskirche, Luisenplatz 1. In-
fos: Bärbel Stöcker, Tel. KR 39 46 33 
o. b.stoecker.vln@magenta.de
Fr., 10. 10.
Radtour  
„Mit Schwung ins Wochenend“
Abfahrt 15 Uhr Stadtwaldeingang 
Hütten-/Jentgesallee, 35-40 km, 
2-2,5 Std. bis 19 km/h. Wander-
führer: Werner Hänel, Tel. 01 72-
2 40 63 56
Jugendzentrum Fischeln
Kinder- u. Jugendprogramm
Montag
15-17 Uhr Sport & Spaß* (6-12 J.), 
17-20 Uhr Fußballtraining (ab 14 J.)
Dienstag
15-17 Uhr Kindertreff (6-12.), 17-20 
Uhr Jugendtreff (ab 12 J.)

Mittwoch
15-17 Uhr Kindertreff (6-12 J.), 17-
20.30 Uhr Jugendtreff (ab 12 J.)
Donnerstag
15-17 Uhr Mädchentreff (ab 10 J.), 
17-20.30 Uhr Jugendtreff (ab 12 J.)
Freitag
15-17 Uhr Jungentreff (ab 10 J.), 
17-20 Uhr Jugendtreff (ab 12 J.), 
20-21 Uhr Jugendtreff (14+)
(*Sportangebot in der Sporthalle, 
bitte Hallenschuhe mitbringen!)
Forum am Wasserturm
Am Dienstag, 07. Oktober um 17 
+ 20 Uhr läuft im Kino Wasserturm 
der Film „In die Sonne schauen“ 
(FSK 16 / 149 Min.). Der Eintritts-
preis beträgt auf allen Plätzen 8 €.
Die Tickets sind ausschließlich am 
Tag der Veranstaltung an der Kasse 
erhältlich.

Fenstergitter, Gittertüren, Gelän-
der, Handläufe, ... u.v.m. Metallbau 
Palmen – Meisterbetrieb  02151-
933940
Solvente 4-köpfige Familie sucht 
ein Haus von privat zum Kauf,  
02151-9130695
Gazi Glasreinigung (Fenster, 
Wintergärten) hat Termine frei  
0176-41754243
Suche Eigentumswohnung von 
privat  02151-9719993
Fischeln – ab sofort 3 ZKDB, 2 
OG, 75 qm + Wintergarten m. Bal-
kon, Keller u. Waschm.Stellplatz 
i. Keller, KM 675,- € + NK 221,- € 
 KR 396294
Suche Haus von privat  01579-
2487591
Suche Mehrfamilienhaus von pri-
vat  01579-2487591
Herbst- und Weihnachtsstoffe 
eingetroffen! Deko- u. Polster-
stoffe in großer Auswahl, Lefarth-
str. 2, Mo – Fr 9.30 – 18 Uhr, Do bis 
18.30 Uhr + nach Absprache  KR 
5322383
Gartengestaltung, Pflege, 
Schneiden, Pflasterarbeiten, Fa. 
Lintorf,  392011
Suche Wohnung von privat zum 
Kauf  0178-2395603
Seniorenumzüge – Haushalts-
auflösungen m. Wertanrechnung 
– Räumungen – besenrein, Firma 
VEBÖ seit 1996 www.veboe.de  
 02151-994437

Siedlerfamilie sucht für Nach-
wuchs Siedlungshaus in der 
Donksiedlung mit oder ohne 
Erbpacht  0157-37730206 oder 
palm2@web.de
Wer verschenkt oder gibt preis-
wert einen faltbaren Bollerwagen 
ab?  01511-7727174

Markuskirche
Spendenaktion zu Erntedank

Zu Erntedank sammelt die 
evangelische Kirchengemeinde 
Krefeld-Süd wieder haltbare Le-
bensmittel für die Tafel Krefeld.
Spenden können bis zum 5. Ok-
tober bei Veranstaltungen der 
Markuskirche in gekennzeichne-
te Kisten gelegt oder zur Famili-
enkirche in der Markuskirche am 
5. Oktober mitgebracht werden.
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Automarkt

Viehgasse 2
40670 Meerbusch-Osterath

www.auto-panhuis.de  ·  Tel. 02159 / 5247-0

2000128-001

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

Tel. 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

2008664-002

2010132-001

Bökendonk 7 · 47809 Krefeld
Telefon (0 21 51) 156-333
Telefax (0 21 51) 156-334

info@autohaus-essers.de
www.autohaus-essers.de

Vertragshändler · Ersatzteillager · Kundendienst · Kfz-Reparaturwerkstatt

2101668-002

Linner Shantychor feiert den Herbst
Mit einem vielversprechenden Pa-
ket an maritimen Melodien lädt der 
Linner Shantychor ein zum Herbst-
fest in die Museumsscheune des 
Museums der Burg Linn, Albert-
Steeger-Str. 5, 47809 Krefeld. Am 
18. Oktober um 15 Uhr erwartet die 
Musikfreunde neben einer Men-
ge Shantys und Seemannslieder 
auch ein Gastspiel des Meerbu-
scher Klarinetten Ensembles. Der 
Vorverkauf hat bereits begonnen. 

Die Karten gibt es zum Preis von 
15 € im Vorverkauf jeden Montag 
von 18 – 20 Uhr im Seniorenclub 
Em Cavenn, Albert-Steeger-Str. 27, 
47809 Krefeld, unter info@shanty-
chor-linn.de, telefonisch unter 01 63 
6 96 53 42 oder an der Abendkasse 
(solange der Vorrat reicht). 
Weitere Infos oder Termine auf der 
Homepage www.Shanty-Chor-
Linn.de, auf Facebook, Instagram 
oder dem neuen WhatsApp-Kanal.

Alles auf einen Blick

„Vom Schnipsel zum Kunstwerk“
Neuer Collage-Workshop mit Jessica Vielva

Wer hat Lust, ganz ohne Stift, Pinsel 
oder Farbkasten ein cooles Kunst-
werk zu gestalten? Dann gibt es 
etwas Neues: „Vom Schnipsel zum 
Kunstwerk“ – der kreative Collage-
Workshop mit der Künstlerin @jes-
sica.vielva! In diesem besonderen 
Workshop verwandeln Kinder und 
Jugendliche zwischen 8 und 13 Jah-
ren alte Bücher, Fotos und Magazine 
in ganz neue Bildwelten. Gemeinsam 

wird geschnitten, geklebt und kom-
biniert – so entstehen fantasievolle 
Collagen, die überraschen und be-
geistern. Ob Traumlandschaften oder 
schräge Figuren – hier sind der Kre-
ativität keine Grenzen gesetzt. Der 
Workshop findet vorerst einmalig am 
14. Oktober von 14 – 17 Uhr statt – al-
so schnell anmelden und mitmachen! 
Spaß, Kreativität und ein bisschen 
Papierchaos sind garantiert.

Termine für Kinderkochkurse:
Auch die beliebten Kinderkoch-
kurse gehen im 2. Halbjahr 2025 
in die nächste Runde. Für alle, die 
gerne kochen oder es einfach mal 
ausprobieren wollen! Unterstützt 
werden die Kurse freundlicherwei-

se von Rewe Hoffmanns, die die 
Lebensmittel zur Verfügung stellen.
Alle Angebote und Buchungen un-
ter: www.kinderuni-zweistein.de. 
Jetzt anmelden und Platz sichern!

Bild von @jessica.vielva

http://www.kinderuni-zweistein.de
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Gottesdienstordnung

2000072-003

2101224-002

www.bestattungen-vetter.de

Kölner Straße 177 · 47805 Krefeld 
Telefon: 02151 31 44 17

Inh. Gernot Heinrichs

Kölner Str. 750 + 770 · Krefeld-Fischeln · Tel. 0 21 51/30 20 57

moderne und klassische 
Grabmalgestaltung

2000496-004

Grabmale

Pfarrgemeinde  
Maria Frieden

Sa., 04. 10.
St. Clemens
18 Uhr Hl. Messe m. Kaplan Len-
nartz 

So., 05. 10.
St. Bonifatius, St. Clemens, Herz 
Jesu, St Martin
11 Uhr Hl. Messe zu Erntedank auf 
dem Gelände der Fa. „Ausgesuch-
te Weine“, Anrather Str. 291 m. Pfr. 
Russmann unter Mitwirkg. der Bo-
nifatiusbläser, anschl. gemütliches 
Beisammensein mit Suppe und 
Getränken
St. Johann
11.15 Uhr Hl. Messe m. Pfr. 
Schwarzmüller

Mo., 06. 10.
St. Clemens
15 Uhr Rosenkranzgebet

Di., 07. 10.
St. Clemens
18 Uhr Hl. Messe m. Pfr. Gerndt
Nähzimmer
19.30 Uhr Bibelabend

Do., 09. 10.
St. Bonifatius
8.15 Uhr Schulgottesdienst der 
Grundschule Vulkanstraße

Ev. Kirchengemeinde 
Krefeld-Süd

Markuskirche

So., 05. 10.
10.30 Uhr FamillienKirche, Fami-
lien-Gottesdienst mit Abendmahl 
m. Pfr.in Christine Grünhoff – Ern-
tedank „Danke Gott!“ – ein Gottes-
dienst mit der KiTa Markuskirche. 
Es werden haltbare Lebensmittel 
für die Krefelder Tafel gesammelt. 
Einladung zu Kürbissuppe nach 
dem Gottesdienst 

Mo., 06. 10.
9.30 Uhr Krabbelstube (5. Lebens-
monat bis 3. Lebensjahr) m. Anne-
Christin Winkelmann, 14.30 Uhr Se-
niorentreff – Spieletreff m Ria-Hedi 
Del Gaudio, 16 Uhr Theatergruppe 
I (Klasse 2-6), 17.15 Uhr Theater-
gruppe II (ab Klasse 7), 18.30 Uhr 
Theatergruppe III (ab Klasse 11 und 
für junge Erwachsene bis 21 Jah-
ren) m-. Christina Beyerhaus

Di., 07. 10.
9.15 u. 10.30 Uhr Krabbelstube für 
die Kleinsten (3. bis 10. Lebensmo-
nat) m. Anne-Christin Winkelmann, 
15 u. 17 Uhr Konfirmandenunter-
richt, 14-tägig im Wechsel m. Pfr.in 
Dr. Ines Siebenkotten

Mi., 08. 10.
9.30 Uhr Frühstück + MEHR, Re-
ferentin Polizeihauptkommissarin 
Manuela Letzelter, Thema: Sicher-
heit in der dunklen Jahreszeit. Für 
das Frühstücksbuffet wird um eine 
kleine Spende gebeten. Anmeldung 
bitte bis 2 Tage vorher bei: Beate 
Nuyen, Tel.: 0 15 75-2 26 62 69 o. 
beate.nuyen@ekir.de, 15 Uhr Frau-
enstunde/Frauenhilfe (Seniorinnen) 
m. Ute Lindemann-Degen – Treffen 
jeden 2 u. 4 Mittwoch i. Monat i. 
Clubraum, 20 Uhr Frauzeit (30-45 
Jahre) im Clubraum/Sondertermin – 
Treffen i.d.R. an jedem 3. Mittwoch 
im Gemeindesaal (außerhalb der 
Ferien) m. Anne-Christin Winkel-
mann

Do., 09. 10.
9.30 Uhr Krabbelstube (5. Lebens-
monat bis 3. Lebensjahr) m. Anne-
Christin Winkelmann, 16.30 Uhr 
Mädchengruppe „Kichererbsen“ 
(bis 11 Jahre) Spielgruppe für alle 
Mädchen im Grundschulalter m. 
Kathrin Kobuszewski – Anmeldung 
bitte unter Tel.:0 15 75-1 40 57 42 o. 
kathrin.kobuszewski@ekir.de, 20 
Uhr Chorprobe m. Anke Tebbe-
Taenzler

Fr., 10. 10.
9.30 Uhr Krabbelstube (5. Le-
bensmonat bis 3. Lebensjahr) m. 
Anne-Christin Winkelmann, 18 Uhr 
Jugendtreff (Jugendliche ab 12 
Jahren) m. Kathrin Kobuszewski

Lutherkirche

So., 05. 10.
10.30 Uhr Herzliche Einladung zum 
gemeinsamen Gottesdienst in der 
Markuskirche

Mi., 08. 10.
16 Uhr Einladung zum ev. Gottes-
dienst im „Marienheim“, Johannes-
platz 28, 47805 KR m Pfr. Jonas Sie-
benkotten u. Pfr.in Christine Grünhoff

Do., 09. 10.
10 Uhr Malkurs – Treffen jeden Don-
nerstag im ev. Gemeindezentrum 
der Auferstehungskirche, Krefeld-
Oppum, Buschdonk 42 a – Infor-
mationen über Brigitte Lang, Tel. 
71 16 74, 17 Uhr Schreibwerkstatt 
m. Antranik Acemyan, Tel.: 59 25 18 
– Treffen jeden 2. Donnerstag im 
Monat, Ort nach Vereinbarung

Neuapostolische Kirche 
Fischeln

47807 Krefeld, Anrather Str. 140

So., 05. 10.
10 Uhr Gottesdienst

Mi., 08. 10.
19.30 Uhr Gottesdienst

Hildegundis  
von Meer

Sa., 04. 10.
St. Nikolaus
10.30 Uhr Tauffeier, 14 Uhr Trauung, 
17 Uhr Hl. Messe

So., 05. 10.
St. Stephanus
10 Uhr Hl. Messe, Hl. Messe zum 
Erntedankfest mit Priesterjubiläum 
von Pfr. Norbert Viertel

Mo., 06. 10.
St. Pankratius
17 Uhr Andacht

Di., 07. 10.
St. Nikolaus
17 Uhr Friedensgebet mit Orgelbe-
gleitung

Do., 09. 10.
St. Nikolaus
8.40 Uhr Schulgottesdienst Niko-
laus-Schule

Haus Meridias
16 Uhr Wort-Gottes-Feier

Fr., 10. 10.
Ev. Kirche Osterath
20 Uhr Ökumenische Vesper
Abonnement
Abonnieren Sie den regelmäßig 
erscheinenden Infobrief per Mail 
unter pfarrei.hildegundis@gdg-
meerbusch.de

Pfarrgemeinde 
St. Augustinus Oppum

So., 05. 10.
St. Karl Borromäus
9.30 Uhr Hl. Messe
Pax Christi
11 Uhr Hl. Messe

Do., 09. 10.
Seniorenheim Bischofstraße
15.30 Uhr Wort-Gottes-Feier fällt 
aus!

mehr  
im Web!

mailto:beate.nuyen@ekir.de
mailto:kathrin.kobuszewski@ekir.de
mailto:pfarrei.hildegundis@gdg-meerbusch.de
mailto:pfarrei.hildegundis@gdg-meerbusch.de
http://www.bestattungen-vetter.de
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Fr., 10. 10.
Auferstehungskirche
8.15 Uhr Schulgottesdienst GSS 4.
Hl. Schutzengel
19 Uhr Hl. Messe im Pfarrhaus

Ev. Kirchengemeinde 
Krefeld-Oppum

So., 05. 10.
Auferstehungskirche
11 Uhr Familiengottesdienst mit 
Abendmahl m. Pfr.in Fürhoff, 
anschl. Kirchenkaffee

Mo., 06. 10.
Auferstehungskirche
10 Uhr StuhlGymnastik, 19 Uhr 
Donkies Big Band, 20 Uhr family of 
hope Gospelchor

Di., 07. 10.
Kreuzkirche
16 Uhr Konfirmanden, 18.30 Uhr 
Gymnastik f. Frauen
Auferstehungskirche
16.15 Uhr Nähkurs f. Kinder (ab 9 
J.), 18.45 Uhr Nähkurs f. Erwach-
sene

Mi., 08. 10.
Auferstehungskirche
20 Uhr Gymnastik f. Damen (VHS KR)

Do., 09. 10.
Auferstehungskirche
10 Uhr Malkurs, 15 Uhr Det und 
Dat, 15 Uhr Skattreff, 18 Uhr Rock 
am Ring Inklusionsband (Lebens-
hilfe Krefeld)

Kreuzkirche
14.30 Uhr Altenclub

Fr.,10. 10.
Auferstehungskirche
18.30 Uhr Musical Stage 18

M.I.O. – 
Miteinander in Oppum

Mo., 06. 10.
10-12 Uhr Computer & Internet

Di., 07. 10.
10-12 Uhr Formularhilfestellung, 15 
u. 16.30 Uhr Englisch für Anfänger 

Mi., 08. 10.
15-17 Uhr „Sock’n & Woll“ (Hand-
arbeit in Gemeinschaft), 15-17 Uhr 
Spielen in Gemeinschaft,

Do., 09. 10.
10-12 Uhr Pflegeberatung der 
Stadtverwaltung, 14.30-16.30 Uhr 
„Meine grauen Zellen und ich“ (Ge-
dächtnistraining)

Fr., 10. 10.
10-11 Uhr „Fröhlicher Start in den 
Tag-singen, reden, lachen bei einer 
Tasse Tee“, Doppelkopf/Skat fällt 
leider aus!

So., 12. 10.
Der Sonntagstreff fällt bis auf wei-
teres aus! 
Kontakt: 
Hauptstr. 9, 47809 Krefeld, 
Tel.: 0 21 51-6 17 95 36 o.  
0 15 73-7 55 30 01 
mio@augustinus-krefeld.de

Bunt, kreativ und gut besucht
Der Koffermarkt in Herz Jesu Königshof begeistert
Der Koffermarkt, der am vergange-
nen Wochenende stattfand, war ein 
voller Erfolg.
Zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher nutzten die Gelegenheit 
zum Stöbern, Staunen und Kaufen.
Der Name „Koffermarkt“ bezieht 
sich dabei nicht auf das Angebot 
selbst, sondern auf die besondere 
Art der Präsentation: Alle selbsther-
gestellten Waren wurden liebevoll 
und ideenreich aus Koffern heraus 
angeboten.
Die Marktstände überzeugten durch 
eine große Vielfalt und viel Phanta-
sie und die Auslagen waren nicht 
nur ein echter Hingucker, sondern 
auch ein Spiegel der Kreativität der 

Ausstellerinnen und Aussteller.
Von handgefertigtem Schmuck 
über Strickwaren, Holzarbeiten und 
dekorative Accessoires bis hin zu 
kunstvoll gestalteten Kerzen – für 
jeden Geschmack war etwas dabei.
Auch der Herbst hielt bereits Einzug 
in vielen der präsentierten Werke 
und verlieh dem Markt eine stim-
mungsvolle Atmosphäre.
Trotz der herbstlichen Grüße war 
das Interesse ungebrochen – die 
Besucherinnen und Besucher zeig-
ten sich begeistert und griffen ger-
ne zu.
Eine gut bestückte Cafeteria lud zu-
dem zum Verweilen ein. Bei Kaffee 
und selbstgebackenem Kuchen ließ 
sich das Markttreiben wunderbar 
beobachten, sodass viele Gäste 
länger blieben, als sie ursprünglich 
geplant hatten.
Die Organisatorinnen der kfd Herz 
Jesu Königshof und der evangeli-
schen Kirchengemeinde Krefeld-
Süd zeigten sich rundum zufrieden 
mit dem Verlauf der Veranstaltung. 
Sie lobten insbesondere die Qua-
lität und Vielfalt der kreativen Ar-
beiten sowie die positive Resonanz 
des Publikums.
Ein Koffermarkt, der Lust auf mehr 
macht – voller Ideen, Begegnungen 
und handgemachter Schätze.

„Vielfalt statt Einfalt“
Lebensnaher und berührender Gottesdienst in der Markuskirche

Seit 1999 wird in vielen Gemeinden 
der Evangelischen Kirche im Rhein-
land der Mirjam-Sonntag gefeiert – 
benannt nach Mirjam, der Prophe-
tin und Schwester von Mose.
An diesem Tag steht die Gerechtig-
keit zwischen Frauen und Männern 
in Kirche und Gesellschaft im Zen-
trum des Gottesdienstes. Es geht 
darum, Kirche in Solidarität mit den 
Frauen zu sein, die an vielen Orten 
auf dieser Welt von Benachteiligung 
und Gewalt betroffen sind.
In diesem Jahr hatte sich der Blick 
des landeskirchenweiten Vorberei-
tungsteams noch einmal geweitet: 
Der Gottesdienst sollte als Kirche 
in Solidarität mit Menschen aller 
Geschlechter und jeder sexuellen 
Ausrichtung gefeiert werden.
In den Ev. Kirchengemeinden 
Krefeld-Süd und Krefeld-Oppum 
hatte wie gewohnt eine Gruppe 
von haupt- und ehrenamtlich en-
gagierten Frauen den Gottesdienst 
vorbereitet.
Dem Vorbereitungsteam war es 
sehr wichtig, im Gottesdienst aus-

zudrücken: Alle Menschen, so ver-
schieden sie sind, dürfen zu Gott 
gehören.
„Gott ist größer als unser mensch-
liches Denken und Reden von ihm. 
Die Vielfalt unseres Denkens und 
Seins wurde vor Gott zur Sprache 
gebracht, weil diese Vielfalt eine 
Bereicherung für unser Leben und 
unseren Glauben ist“, so die Mit-
glieder des Vorbereitungsteams.
Als Zeichen dieser Vielfalt wurden 
Kerzen in den Farben des Regen-
bogens angezündet und auf den 
Altar gebracht.
Unter dem Blickwinkel „in Vielfalt 
zu Gott gehören“ wurden bekann-
te und weniger bekannte Personen 
aus der Bibel vorgestellt.
Die instrumentale Begleitung eines 
Flötenensembles der Markuskirche 
sowie passende Lieder rundeten 
den berührenden und stimmungs-
vollen Gottesdienst ab.
Beim anschließenden Kirchencafé 
kam Teilnehmende und Vorberei-
tungsteam miteinander ins Ge-
spräch.

Kerzen in Regenbogenfarben auf dem Altar

Die selbst hergestellten Waren wur-
den liebevoll in Koffern präsentiert

Miteinander in Oppum
Essen in Gemeinschaft

Am Sonntag, 05. Oktober um 12 
Uhr findet die nächste interessan-
te Veranstaltung in Oppum statt. 
Gemäß dem Motto „Miteinander in 
Oppum“ sind alle Menschen ein-
geladen, die Sonntag mittags nicht 
gerne alleine essen. Das „Essen in 
Gemeinschaft“ im Begegnungs-

zentrum M.I.O., Hauptstraße 9 in 
Krefeld-Oppum, gehört mittlerwei-
le zu den erfolgreichen Angeboten 
des MiO-Teams. Es ist kein Expe-
riment, sondern ein Herzensanlie-
gen der Organisatorinnen, denn in 
der Gemeinschaft schmeckt es am 
besten.

mailto:mio@augustinus-krefeld.de
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Alle Angebote
gibt’s auch beim

REWE Hoffmanns 
Abholservice.

Online bestellen, abholen oder liefern lassen

rewe.de/markus-ho�manns

Beachte 
auch unseren 
Lieferservice. 
Weitere Informationen 

im Markt

Jetzt
REWE App

herunterladen 

Aktion

1.29Schwartenmagen
mit Kümmel,
je 100 g

Aktion

2.99
Französischer
Rohschinken
luftgetrocknet,
je 100 g

Aktion

29.90Kalbs-
Rücken
je 1 kg

Aktion

1.29
Spanische 
Truthahn-Mortadella
mit Oliven,
je 100 g

Aktion

0.99Fleischwurst
mit oder ohne Knoblauch,
je 100 g

Aktion

8.49

Brauerei Königshof
Pils, Alt, Export oder 
Radler
je 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.85)
zzgl. 3.10 Pfand

Aktion

1.00

Effect 
Energy Drink
koffeinhaltig,
je 0,33-l-Dose
(1 l = 3.03)
zzgl. 0.25 Pfand

Aktion

6.99
Scavi & Ray
Ice Prestige
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 9.32)

Aktion

24.90Jungbullen-
Steakhüfte
je 1 kg

Aktion

1.69
Beemster 
Graskaas Pikant
holl. Schnittkäse, 
mind. 48% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

9.90Schweine-
Lachsbraten
je 1 kg

Deine Auswahl – auch beim Preis.

Für dich geöffnet: Montag – Samstag von 7 bis 22 Uhr
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